
Hans-Jeratsch-Haus
Vollstationäre Pflege 
in Eller/Lierenfeld

   Älter  
werden, 
    wo das 
       Herz  
  schlägt

Wo einfach 
 Menschsein 
möglich ist

In kleinen, überschaubaren Wohnbereichen  
fühlen sich auch an einer dementiellen  
Erkrankung leidende Menschen zurecht. 

Therapeutische Einzel- und Gruppenangebote 
bieten Ansprache, Ablenkung und Chancen  
für ein selbst bestimmtes Leben. 

Sie möchten mehr erfahren?
Besuchen Sie awo-duesseldorf.de
Oder kontaktieren Sie uns:
0211 60025-660
hjh@awo-düsseldorf.de

AWO VITA gGmbH
Hans-Jeratsch-Haus
Hohenfriedbergstraße 32
40231 Düsseldorf-Eller
Telefon: 0211 60025-660
Fax:  0211 60025-661
Mail:  hjh@awo-duesseldorf.de

Arbeiterwohlfahrt  
Kreisverband Düsseldorf e.V.
Liststr. 2
40470 Düsseldorf
Telefon: 0211 60025-100

Miteinander – Füreinander

1920 gegründet, ist die Arbeiterwohlfahrt
Düsseldorf heute ein sozialpolitisch engagierter
Mitgliederverband mit rund 2.000 Mitgliedern
und etwa 1.700 Mitarbeitenden, die in rund
140 Einrichtungen aktiv sind.

Seit über 100 Jahren setzen wir uns für eine
sozial gerechtere Gesellschaft und die Teilhabe
an einem selbstbestimmten Leben ein. Und wir
machen weiter.

Besuchen Sie awo-duesseldorf.de



Starkes Konzept,  
aktivierende Freizeit

Wer sich mit der eigenen Vergangenheit  
beschäftigt, gewinnt Sicherheit. Deshalb  
ist Biografie arbeit Teil unseres Konzepts. 
Freizeit aktivitäten und gemeinsame Feiern  
bringen Abwechslung ins Spiel.

Hans-Jeratsch-Haus –  
gemeinsam leben, wohnen und älter werden,  
wo das Herz schlägt.

Familiäre Atmosphäre

Mit insgesamt 51 Betreuten bleibt es hier ge-
mütlich, überschaubar und familiär. Für kulina-
rische Mitbestimmung sorgt der Bewohnerbeirat. 

Und wenn mal was ist, arbeiten wir eng mit den 
behandelnden Ärztinnen und Ärzten, Angehö-
rigen, Seelsorgerinnen und Seelsorgern zusam-
men. So ist eine möglichst schmerzfreie und 
menschenwürdige Betreuung möglich.

Willkommen im Hans-Jeratsch-Haus. Unserer 
vollstationären Pflegeeinrichtung in einem 
ruhigen Wohngebiet, die älteren und an einer 
dementiellen Erkrankung leidenden Menschen 
ein Zuhause gibt.

Unser Haus auf einen Blick: 

–  nach SGB XI anerkannte Pflegeeinrichtung 

–  großzügig geschnittene und barrierefreie 
Zimmer 

–  große und freundlich gestaltete Aufenthalts-
bereiche

–  individuelles Speise- und Getränkeangebot

–  enge Zusammenarbeit mit behandelnden  
Ärztinnen und Ärzten sowie Angehörigen

Selbstbestimmter leben  
  Gemeinsam mehr bewegen 

Pflege  
mit Herz 
Und 
Verstand 


